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Niederschrift 
 


über die 19. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  
am Dienstag, den 17.10.2023, Bürgertreff Hammersbach, Am Alten Friedhof 2 


 


Tagesordnung 
 
1.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 18. Gemeindevertretersitzung Hammersbach am 


18.07.2023 
 
2.  Umfassender Bericht der Beauftragten über den Sachstand im Klageverfahren gegen die 


Beanstandung des Bürgermeisters 
 
3.  Mähroboter für die Hammersbacher Sportstätten 


Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
4.  Barrierefreie Arztpraxis im Ortsteil Langen-Bergheim 


Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
5.  Keine Bestattungen im Hammersbacher Wald 


Antrag SPD-Fraktion 
 


6.  Mängelbeseitigungskonzept auf Grundlage des Hammersbacher Straßenzustandsberichts 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 


7.  Schaffung einer Hundewiese für Hammersbach 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
 


8.  Benennung der Mitglieder für den Jugendbeirat 
 


9.  Sitzungstermine 2024  
 
10.  Berichterstattungen aus den Ausschüssen 
 
11.  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
12.  Anfragen 
 
 
 
Dauer der Sitzung: 
20.00 Uhr bis 21:35 Uhr  
 
Unterbrechungen: 
-/- 
 
 
 
1.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 18. Gemeindevertretersitzung 


Hammersbach am 18.07.2023 
 


Einwendungen gegen die Niederschrift über die 18. Gemeindevertretersitzung 
Hammersbach am 18.07.2023 liegen nicht vor.  
 
 
 


2.  Umfassender Bericht der Beauftragten über den Sachstand im Klageverfahren 
gegen die Beanstandung des Bürgermeisters 


 
Es gab nichts zu berichten. 
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3.  Mähroboter für die Hammersbacher Sportstätten 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 


   
 Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, ob eine Anschaffung von 
Mährobotern für die Sportplätze in Hammersbach möglich und sinnvoll ist; weiter 
sollen die Kosten ermittelt werden. Wichtig ist zudem, dass die Roboter sog. 
Prüfkörperteile erkennen. Der Gemeindevorstand wird zudem gebeten zu prüfen, 
welche Fördermöglichkeiten in Anspruch genommen werden können. Die Ergebnisse 
sind dem Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Soziales zur weiteren Beratung 
vorzulegen. 


 
Abstimmung:  
 
Dafür: 23   Dagegen: 0  Enthaltungen:  0 


 
 
 
4.   Barrierefreie Arztpraxis im Ortsteil Langen-Bergheim 


Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, ob und wie das gemeindeeigene 
Objekt, Hanauer Straße 30, mit einem barrierefreien Zugang zur Arztpraxis versehen 
werden kann. Es wird zudem darum gebeten, dass die Kosten ermittelt und geklärt 
wird, welche Zuschüsse abgerufen werden können.  
 
Abstimmung:  
 
Dafür: 23   Dagegen: 0  Enthaltungen: 0 


 
 
 
5.  Keine Bestattungen im Hammersbacher Wald 


Antrag SPD-Fraktion 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Prüfungsantrag „Waldbestattungen“ vom 23.02.2021 wird für erledigt erklärt.  


 
Abstimmung: 
 
Dafür: 11   Dagegen: 12  Enthaltungen: 0 
 


 
 
6.  Mängelbeseitigungskonzept auf Grundlage des Hammersbacher 


Straßenzustandsberichts 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevorstand wird gebeten (ggf. unter Zuhilfenahme eines Fachbüros), auf 
Grundlage des Hammersbacher Straßenzustandsberichts ein Konzept zur 
sukzessiven Beseitigung der im vorgenannten Bericht dargestellten Schwachstellen 
im ortseigenen Straßennetz zu erstellen.  
 
Abstimmung:  
 
Dafür: 12   Dagegen: 11  Enthaltungen: 0 
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7.  Schaffung einer Hundewiese für Hammersbach 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, auf welcher Fläche eine sog. 
Hundewiese ausgewiesen werden kann. Wir bitten auch die Kosten zur Herstellung 
der Wiese zu ermitteln. Das Ergebnis ist dem Bau- und Planungsausschuss 
vorzulegen. 
 
Abstimmung:  
 
Dafür: 23   Dagegen: 0  Enthaltungen: 0 


 
 
 
8.  Benennung der Mitglieder für den Jugendbeirat 
 


Beschlussvorschlag: 
 
Die Mitglieder des einheitlichen Wahlvorschlags gem. § 55 ABS. 2 HGO für den 
Jugendbeirat der Gemeinde Hammersbach werden gewählt. 
 


1. Gärtner, Arne 
2. Lubina, Heidi 


 
Termin für die Vollversammlung 07.11.2023. 
 
Abstimmung:  
 
Dafür: 23   Dagegen: 0  Enthaltungen: 0 
 


 
 
9. Sitzungstermine 2024 
 
 Die Sitzungstermine 2024 werden zur Kenntnis genommen.  
  Hinweis: 29.10.2024 GEVE kann sich verschieben! 
 
 
 
10. Berichterstattungen aus den Ausschüssen 
 
  Dem Haupt- und Finanzausschuss liegt vor: 


• Gesamtabschluss 2019-2021 
 


Dem Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Soziales liegen keine neuen Anträge 
vor. 


 
Dem Bau- und Planungsausschuss liegt folgender Antrag vor.  


• Fortentwicklung der Friedhöfe in beiden Ortsteilen  
Hinweis: Im Schreiben Verweisung von Anträgen § 11 Geschäftsordnung vom 
09.10.2023 wurde als Antragsteller die SPD genannt. Dies ist nicht richtig.  
Der Antrag Fortentwicklung der Friedhöfe in beiden Ortsteilen  
ist ein Antrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. 
 


Dem Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten liegen keine neuen Anträge 
vor: 
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• Zum Thema „Waldbestattungen“ sollen die beiden Unternehmen „Ruheforst“ 
und „Friedwald“ erneut ihre Konzepte im Ausschuss vorstellen. Die 
Jagdpächter sollen dazu geladen werden. 


 
 
 
11.  Mitteilungen des Gemeindevorstands 
 


➢ Bericht gem. § 28 GemHVO über den Stand des Haushaltsvollzugs 2023 wurde 
mit der Einladung an die Mitglieder der Gemeindevertretung verteilt.  


 
 
  Zu diesem TOP liegt die Drucksache Nr. 143/2023 vor.  
 


 
Bürgermeister Michael Göllner berichtet: 


• Sachstand 1. Sicherheitskonferenz Projekt Kompass 


• Der diesjährige Kulturpreis des Main-Kinzig-Kreises geht an den Förderverein 
Hirzbacher Kapelle 


• Die Glasarche ist von März bis Mai 2024 in Hammersbach 


• restliche Stolpersteine werden am 10.11.2023 verlegt 


• Sachstandsbericht zum anstehenden Haushaltsplan:  
o Kita, Digitalisierung, Personalkosten (Kostensteigerung) 
o Kreisumlage noch unklar, 
o Schulumlage wird wohl auch steigen  


 
 
 
12.  Anfragen 
 
  Alexander Kovacsek:  


• Ungedeckte Kosten der Flüchtlingsbetreuung 


• Senkung Kitagebühren machbar  


• Kunstrasenplatz Förderungsanträge 
o Derzeit in Bearbeitung. Läuft über Ingenieurbüro. 


• Barrierefreie Bürgersteigsanierung im Zuge des Breitbandausbaues  


• Sachstand Wasserversorgung LB Wasserverluste 
Die Fragen wurden mündlich beantwortet 


 
 


Sandra Gerbert:  


• Fragen zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten: 
o werden schriftlich beantwortet (siehe Anlage)  


• Antrag Barrierefreiheit  


• Sachstand Jumix  


• Sachstand Antrag Calisthenics 
Die Fragen wurden mündlich beantwortet 


 
 


Irmgard Beck:  


• Info: Donnerstag Veranstaltung Rechtsextremismus 


• Starkregenanalyse Hammersbach? Sachstand. Infoveranstaltung für Bürger 
möglich? 


• Fließpfadkarten an GEVE 
o Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 


(HLNUG), stellt es nicht vor;  
o zweiter Schritt Gefahrenanalyse 


 
 


Frank Barget: 


• Kunstrasenplatz, Zeitplan 
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Anwesenheitsliste     17.10.2023 
 


 


Gemeindevertretung  
 


 Gemeindevorstand  


Barget, Frank  CDU Göllner, Michael, Bürgermeister SPD 


Beck, Irmgard GRÜNE Dietzel, Andreas, 1. Beigeordneter CDU 


Brandt, Alexander SPD Krauch, Sigrun, Beigeordnete CDU 


Cid Jovic, Susana SPD Schäfer, Karin, Beigeordnete GRÜNE 


Deckenbach, Armin SPD Kropp, Helmut, Beigeordneter SPD  


Dietzel, Wilhelm SPD   


Dietzel, Ursula, Vorsitzende SPD   


Dietzel, Simone CDU   


Eller, David GRÜNE   


Elsässer, Lena   CDU Es fehlte entschuldigt:  


Gerbert, Sandra GRÜNE Krauch, Sigrun, Beigeordnete CDU 


Gutjahr, Markus CDU   


Haug, Alexander SPD   


Herrmann, Benjamin SPD    


Kovacsek, Adriane CDU   


Kovacsek, Alexander CDU   


Kropp, Sabine SPD Es fehlte unentschuldigt:  


Parlow, Karin SPD    


Piljic, Miriam SPD -/-  


Reul, Heidrun SPD   


Schlingloff, Harald CDU   


Schöny, Antje GRÜNE   


Weber, Ina CDU   


    


    


    


____________________________________ 
Vorsitzende der Gemeindevertretung 


___________________________________ 
Schriftführerin 


       








1. Wer hat beschlossen welche Flächen der UNB gemeldet wurden? 


Die Flächenauswahl wurde von beauftragten Planungsbüro IBU getroffen. 


2. Auf welcher Grundlage wurden die Flächen der UNB gemeldet? 


Die Flächenauswahl wurde auf naturschutzfachlicher Basis getroffen. Grundlage waren im ersten 
Schritt die Flächen die von der Gemeindevertretung vorgeschlagen wurden. Im zweiten Schritt 
wurden, wie in der Ausschusssitzung am 05.07.2023 besprochen, auch weitere fachlich geeignetere 
Flächen ausgewählt. Grundlage für diese Beurteilung ist die aktuelle Kompensationsverordnung für 
Hessen sowie die „Hinweise für naturschutzrechtliche Kompensationsmaßnahmen im Wald“ des 
HMUELF. Dieses Flächenportfolio wurde zur fachlichen Abstimmung der grundsätzlichen 
Genehmigungsfähigkeit der UNB gemeldet. 


3. Hat der Gemeindevorstand entschieden, dass die Flächen ohne Information des Ausschusses an 
die UNB gemeldet wurden? 


Nein, die Flächenmeldung erfolgt nicht auf Grundlage eines Gemeindevorstandesbeschlusses 
sondern aufgrund der fachlichen Expertise des Büros, in Abstimmung mit der Forst- und der 
Naturschutzbehörde. Die Flächen und die fachliche Grundlage wurden dem Ausschuss in der Sitzung 
am 27.09.2023 vorgestellt. 


4. Was passiert, wenn wir uns nun für andere Flächen entscheiden? 


Es handelt sich hier um eine Prüfung der UNB, ob diese Flächen zur Stilllegung genehmigt werden 
können. Hierfür gibt es rechtliche Grundlagen. Werden andere Flächen ausgewählt, muss die 
Eignung dieser Flächen begründet werden und die UNB muss hierüber entscheiden. 


5. Was ist mit Kosten? 


Entsteht ein Mehraufwand, der über den Auftrag des Büros IBU hinausgeht ist dieser zu vergüten. 





